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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Hofolding : TSV Steinhöring 1950 
Freitag, 13.10.2023, 19:30 Uhr

Remis zwischen dem TSV Hofolding und dem TSV 
Steinhöring 1950

Jubel herrschte am Freitagabend, als Maximilian Keefer nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TSV Hofolding im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Steinhöring 1950. Das Gastteam
konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Hofolding nun ein Punkteverhältnis von 1:3 in der
Tabelle auf, während der der TSV Steinhöring 1950 5:1 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Erfolg verpassten Richter / Keefer beim 1:3 gegen Payer
/ Schießl. Zwischenzeitlich mussten Eckstein / Wutte zwar einen Satz weggeben, fuhren dann ihr
Spiel gegen Schreiner / Leisner aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Obwohl Florian
Eckstein in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Bob Schreiner zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Ein Satz reichte nicht, weshalb Johannes Wutte die Partie gegen
Thomas Payer mit 1:3 verlor. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Vincent Richter, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Peter Schießl verlor. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Maximilian Keefer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Leisner. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hofolding und des TSV
Steinhöring 1950. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Florian Eckstein und Thomas
Payer, ehe sich der Spieler des TSV Hofolding in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Johannes Wutte bekam
seinen Gegner Bob Schreiner indessen beim klaren 4:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Vincent
Richter konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Leisner beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5.
Einen Sieg holte wenig später Maximilian Keefer beim 11:8, 14:12, 6:11, 11:6 gegen Peter Schießl.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hofolding nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf, während
der TSV Steinhöring 1950 vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2023 gegen den TSV Ebersberg
ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Hofolding bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TTC Perlach.

 Statistik:
 TSV Hofolding

Doppel: Richter / Keefer 0:1, Eckstein / Wutte 1:0 
Einzel: F. Eckstein 2:0, J. Wutte 0:2, V. Richter 1:1, M. Keefer 1:1 

 TSV Steinhöring 1950
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Doppel: Payer / Schießl 1:0, Schreiner / Leisner 0:1 
Einzel: T. Payer 1:1, B. Schreiner 1:1, T. Leisner 1:1, P. Schießl 1:1


